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KYOCERA BRINGT NEUEN 
TINTENSTRAHLDRUCKKOPF 
AUF DEN MARKT
Unter der Modellbezeichnung 
Kyocera KJ4B-EX 1200 hat 
das Unternehmen einen neuen 
Tintenstrahldruckkopf für den 
Hoch ge schwin  dig keitsdruck 
für vielfältige Anwendungs-
gebiete in der Druckindustrie 
auf den Markt gebracht. Die 
Druckköpfe der KJ4-EX-Serie 
von Kyocera verwenden große 
integrierte Piezoaktuatoren, 
die es aufgrund der Homo-
genisierung der Bildqualität 
innerhalb des Druckkopfes 
ermöglichen, mit höherer Auf-
lösung zu drucken. Das erste 
Modell der Serie, der 600 dpi 
Druckkopf KJ4B-EX600, ist 
bereits seit dem Frühjahr ver-
gangenen Jahres im Handel. 

Der KJ4B-EX 1200 ist Kyoceras 
neuestes Modell für ein brei-
tes Spektrum an Druckanwen-
dungen, wie sie im Grafikbe-
reich  üblich sind. Insgesamt 
plant Kyocera eine schritt-
weise Erweiterung seiner Pro-
duktpalette um Modelle mit 
größerem Druckvolumen und 
UV- Kom  patibilität.

Kyocera verwendet bei sei-
nem neuen Design in jedem 
Druckkopf einen einzigen gro-
ßen, integrierten Piezoaktu-
ator anstelle mehrerer einzel-
ner Piezoaktuatoren, was eine 
Bildhomogenisierung inner-
halb des Druckkopfes ermög-
licht und eine höhere Auflö-
sung bietet. Dank der integ-
rierten Piezoaktuatoren ge-
lingt ein einfaches und robus-
tes Design für einen belast-

baren, stabilen und haltbaren 
Druckkopf.

Durch die Optimierung der 
Tintenkanalausführung und 
der Druckkopfstruktur hat 
Kyocera die maximale Tinten-
ausstoßfrequenz des Druck-
kopfs und die Stabilität des 
Tintenstrahls verbessert. Die 
maximale Ausstoßfrequenz 
wurde auf 80 kHz erhöht, 
was einer Steigerung um 25   % 
gegenüber dem herkömmli-
chen Modell entspricht und 
einen Single-Pass-Druck mit 
bis zu 100 m/min beim Dru-
cken in Vorschubrichtung mit 
1.200 dpi ermöglicht.

Durch die Integration einer 
analogen Wellenformschal-
tung, die Antriebswellen in 
beliebigen Formen erzeugen 
kann, generiert Kyoceras De-
sign eine Antriebswellenform, 
die für den stabilen Ausstoß 
extrem kleiner Tröpfchen mit 
einem Volumen von nur 1,5    pl 
geeignet ist. Außerdem wird 
für einen stabilen, kontinuier-
lichen Hochgeschwindigkeits-
druck eine Beeinträchtigung 
der Ausstoßmerkmale durch 
den Einbau einer Wasserküh-
lung minimiert, die eine ther-
mische Beeinflussung der Aus-
stoßkomponente durch die 
Temperaturentwicklung der 
Schaltung verhindert.

 � 8�www.kyocera.de

SOFTWAREPAKET FÜR 
DEN DRUCK AUF  
DUNKLEM POLYESTER
Nach durchweg positiven 
Rückmeldungen zu Brothers 
neuer Druckmethode auf 
dunklem Polyester hat sich 
das Unternehmen entschlos-
sen, sein Polyester Software-/ 
Firmware-Paket auch nach 

der Testphase weiterhin kos-
tenlos anzubieten. Damit 
möchte das Unternehmen al-
len Nutzern der GTX, GTX-
pro und GTXpro BULK Dru-
cker ermöglichen, diese neue 
Option zu testen und ihnen 
in diesen schwierigen Zeiten 
die Möglichkeit geben, ihre 
Produktpalette ohne großen 
zusätzlichen Aufwand zu er-
weitern und sich neue Märkte 
zu erschließen.

Die zum Bedrucken von 
Polyester erforderliche Soft-
ware sowie alle Informatio-
nen zur effektiven Nutzung 
der neuen Druckmethode 
erhalten Kunden bei ihrem 
zer tifizierten Brother-Händ-
ler. 8�www.brother-industrial.com

CHROMOS VERTREIBT 
AXCYL EXKLUSIV IM 
DEUTSCHEN MARKT 
Zu Beginn des Jahres hat Chro-
mos die Sleeve-Technologie 
von Trelleborgs Geschäftsein-
heit Printing Solutions in ihr 
Produktprogramm aufgenom-
men. Zuvor war das Handels- 
und Dienstleistungsunterneh-
men im Verlauf des Jahres 
2020 schon in den Vertrieb 
der Axcyl-Produkte eingestie-
gen. Damit liegt die Vertre-
tung der Axcyl-Sleeve-Tech-
nologie im deutschen Markt 
seit Anfang Januar exklusiv 
beim Augsburger Unterneh-
men. Entwickelt und gefer-
tigt werden die Sleeves und 
Adapter-Systeme der Marke 
Axcyl von Trelleborg. Ein be-
sonderes Merkmal der Sleeves 
für den Flexodruck ist der spe-
zielle Aufbau mit seiner Wa-
benstruktur und der integ-
rierten Dämpfungsschicht, 
die eine hohe Formstabilität 

Was unternehmen eine pas-
sionierte Krimileserin und ein 
leidenschaftlicher Druckex-
perte in Corona-Zeiten? Sie 
erschaffen einen außerge-
wöhnlichen Kriminalroman, 
und damit ein neues Genre: 
Print & Crime! Eine Studie in 
Magenta ist der erste Fall der 
ungleichen Druckdetektive 
Hesse und Winter. Mit ihrem 
Erstlingswerk beweisen die 
Autorin Laura-Linda Kloep 
und der Produktioner Marko 
Hanecke: Die Druckbranche 
ist mörderisch spannend!
In finanzielle Not geraten, teilt 
sich der depressive Medien-
gestalter Dr. Jan Winter ein 
Büro mit dem exzentrischen 
Druckexperten Schorsch Hes-
se. Schon sieht sich das Duo 
mit einem ungewöhnlichen 
Druckprodukt konfrontiert: 
Der Druckereibesitzer Ludwig 
van Dyke erhält mysteriöse 
Grußkarten, Absender unbe-
kannt. Wenig später ist van 
Dyke tot. War es Mord?

Krimifans, Kreative und 
Druckprofis kommen glei-
chermaßen auf ihre Kosten. 
Denn Hesse und Winter lösen 
den Fall mit ihren ganz eige-
nen Methoden. Auf dem ra-
santen Weg durch die druck-
technische Kriminalistik sto-
ßen die Zwei auf ein edles 
Büttenpapier, Druckfehler, 

eine beschädigte Siebdruck-
rakel, Studenten der Druck 
und Medientechnik, Drucke-
reimitarbeiter, grummelige 
Werkstattleiter, einflussreiche 
Verbandsmitarbeiter und vie-
le weitere Akteure der grafi-
schen Industrie. Ach ja, da ist 
noch der Kakadu von Iggy 
Pop. Der spielt auch eine Rol-
le in dieser Geschichte.

Story und technische Um-
setzung sind auf einmalige 
Art miteinander verwoben. 
Der Zauber des Buchs stellt 
sich erst beim Lesen ein, denn 
subtile Passerungenauigkei-
ten im Text verweisen auf die 
haptische Entsprechung der 
Erzählung. Die originalge-
treue Reproduktion eines 
wichtigen Beweisstücks liegt 
als Lesezeichen bei.

Das Buch ist ab sofort exklu-
siv für 25,- Euro unter www.
Printelligent.de bestellbar. 

Das Software 
paket ermög- 

licht allen 
Nutzern der 

GTX, GTXpro 
und GTXpro 

BULK Dru-
cker den 

Druck auf 
dunklem  

Polyester.

DIE DRUCKBRANCHE: STERBENSLANGWEILIG ODER 
MÖRDERISCH SPANNEND?

Das Erstlingswerk hat 192 
Seiten und kommt im For-
mat 14,0 x 20,0 cm.


